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Protokollauszug 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz vom 05.11.2024 

 

 

Zu Ö 4 „Förderung ökologischer Projekte in Kleingartenvereinen“ – Ratsantrag der Grün-Roten Koalition 
im Rat der Stadt vom 06.03.2024 (Ratsantrag Nr. 426/18) 
zur Kenntnis genommen 
FB 23/0321/WP18 

 

Ratsfrau Dr. Wolf stellt fest, dass hierfür 10.000 Euro im Haushalt vorgesehen sind. Sie dankt der Verwaltung für die 
Erstellung der Richtlinien. 
Sie möchte gerne wissen, ob es eine Rückmeldung des Stadtverbandes geben wird, welche Projekte gefördert wer-
den. 
Herr Beigeordneter Thomas teilt hierzu mit, dass es weitere Gespräche hierzu mit FB 23 geben werde. 
Herr Teerporten möchte der Verwaltung seinen Dank aussprechen. Ihm wäre es wichtig, darauf zu achten, dass es 
vor der Bewilligung der Förderung einzelner Projekte zur Vermeidung von Doppelförderungen Rücksprache mit der 
Bezirksregierung gebe. 
Herr Formen merkt an, dass es bei der Frage, welche Projekte förderungswürdig seien, Konkretisierungen geben 
müsse. 
Er führt aus seiner Sicht Für und Wider zu einigen Maßnahmen aus. 
Herr Beigeordneter Thomas wird die Punkte – „Vermeidung zur Doppelförderung“ wie auch die „Konkretisierung der 
Projekte“ weitergeben, damit dies vor der konkreten Förderung der Einzelprojekte berücksichtigt werden könne. 
Ratsherr Nießen dankt der Verwaltung. Es gehe hierbei nach seiner Auffassung darum, Bewußtsein für ökologische 
Maßnahmen zu schaffen und die Projekte der Stadtverbände als Multiplikatoren zu nutzen. 
 
 
 
Beschluss: 

  

Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
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